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Bezirksklasse Herren HK

MTV Soltau : TTSG Düshorn - Fallingbostel 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim MTV Soltau – 9:2 Heimerfolg

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die TTSG Düshorn - Fallingbostel hat der MTV Soltau am Freitag in
weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Bezirksklasse Herren HK gesammelt. Bei der TTSG
Düshorn - Fallingbostel lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 29:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der MTV Soltau mit einem und die TTSG Düshorn - Fallingbostel mit 2 Ersatzspielern
antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Versemann / Zitzer ihren
Gegnern Berger / Stief beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Ganzer / Tomaschewski bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel / Gloger. Rusack / Struck hatten
gegen von der Brelie / Warnecke bei ihrem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Uwe Versemann machte mit
Sascha Berger beim 13:11, 11:3, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jens Daniel zunächst nicht gut aus, so gewann
Konstantin Zitzer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Sebastian Ganzer seinem Gegner Wolf-Dieter Gloger beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Otto Rusack
gegen Thomas Stief zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Walter Struck war in der
Partie gegen Jan Warnecke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 2:3 hieß es
dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Moritz Tomaschewski und Cord von der Brelie am
Tisch die Schläger kreuzten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Soltau und der
TTSG Düshorn - Fallingbostel. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Uwe
Versemann seine Partie gegen Jens Daniel noch mit 7:11, 6:11, 11:5, 14:12, 12:10. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Konstantin Zitzer gelang
es, Sascha Berger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den MTV Soltau die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV Soltau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen die TTSG Leinetal II am 12.04.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
der TTSG Düshorn - Fallingbostel wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
18.04.2023 gegen die Sportfreunde Bispingen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 MTV Soltau

Doppel: Versemann / Zitzer 1:0, Ganzer / Tomaschewski 0:1, Rusack / Struck 1:0 
Einzel: U. Versemann 2:0, K. Zitzer 2:0, S. Ganzer 1:0, O. Rusack 1:0, W. Struck 1:0, M.
Tomaschewski 0:1 

 TTSG Düshorn - Fallingbostel
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Doppel: Daniel / Gloger 1:0, Berger / Stief 0:1, von der Brelie / Warnecke 0:1 
Einzel: J. Daniel 0:2, S. Berger 0:2, T. Stief 0:1, W. Gloger 0:1, C. Brelie 1:0, J. Warnecke 0:1


